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Die gemessenen Gesundheitsparameter Die Erfassung von Störfaktoren

Früherkennung von COVID-19 mittels  
sensorischen Armbands

Kirsten Grossmann1

Ein als Fertilitätstracker entwickeltes sensorisches Armband wird im Rahmen der nationalen Kohor-
tenstudie COVI-GAPP¹ im Fürstentum Liechtenstein als Früherkennung auf eine COVID-19-Erkrankung 
evaluiert. Das Armband wird nachts im Schlaf getragen und misst COVID-19-relevante physiologische 
Parameter. Aus diesen Parametern soll ein Algorithmus trainiert werden, der vor dem Auftreten von 
Symptomen bereits auf eine COVID-19-Erkrankung hindeuten kann.

Wie das Ava-Armband funktioniert
Das Ava-Armband wurde entwickelt, 
um Frauen bei ihrem Schwanger­
schaftswunsch zu unterstützen. Durch 
sensorische Messungen verschiedener 
Parameter werden die fruchtbarsten 
Tage für eine Empfängnis erkannt.² 
Somit gehört das Ava-Armband zu 
den sogenannten Wearable-Technolo­
gie-Sensoren. Diese Sensoren, die in 
Stirnbändern, Brustgurten, Armband­
uhren oder auch in der Kleidung ein­
gebettet sind, können physiologische 
Parameter und ihre Veränderungen 
über die Zeit verfolgen, und man kann 
erkennen, wie sich personalisierte 
Muster in den Daten entwickeln.³
Das Armband wird am Abend angelegt 
und während der Nacht getragen. Am 
Morgen wird es über das Smartphone 
via Bluetooth mit der entsprechenden 
Ava-App synchronisiert. Das Armband 
kann die Kardinalsymptome einer 
COVID-19-Infektion (beispielsweise Fie­
ber, Husten, Lungenprobleme) erfassen 
und deren Veränderungen über die Zeit 
verfolgen. Während des Schlafs werden 
die physiologischen Parameter Haut­
temperatur, Ruhepuls, Herzfrequenzva­
riabilität, Durchblutung und die Atem­
frequenz gemessen. Zusätzlich verfolgt 
das Armband die Bewegung im Schlaf 
mit einem eingebauten Beschleuni­
gungsmesser. Mit diesem Signal kann 
die Schlafmenge (Dauer) und -qualität 
(Prozentsatz des kombinierten Tief- und 
REM-Schlafes) gemessen werden.
Das Ava-Armband misst mehr Parame­
ter als ein herkömmliches Wearable 
und ist als CE-zertifiziertes Medizin­
produkt registriert. 
Mehr Informationen zum Armband  
unter www.avawomen.com.

Die COVI-GAPP-Studie
Das sensorische Armband wird im 
Rahmen der nationalen Kohortenstu­
die COVI-GAPP (n = 1156) evaluiert:  
www.covi-gapp.li. In einer ersten Phase 
wurden Probanden aus der prospektiven 
Beobachtungsstudie GAPP (www.blut­
druck.li) eingeschlossen. In einer zwei­

ten Phase sollen weitere Teilnehmende 
eingeschlossen werden. Alle Studienteil­
nehmenden erhalten ein Armband und 
geben über die Ava-App tägliche Anga­
ben zu ihrem Gesundheitszustand.
Auftretende Symptome, wie etwa Fie­
ber oder Verlust des Geschmacks- und/
oder Geruchssinns, werden erfasst. 

Main findings

Ziel: Entwicklung eines Algorithmus zur COVID-19-Früherkennung durch  
Einsatz eines Fertilitätstrackers 

Informationen zum sensorischen Ava-Armband: 	 www.avawomen.com 

Informationen zur COVI-GAPP-Studie: 		  www.covi-gapp.li 

Informationen zur GAPP-Studie: 		  www.blutdruck.li 

Gemessene Parameter können vor Symptomentwicklung eine  
COVID-19-Erkrankung vorhersagen. 
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Ebenfalls angegeben werden Störfak­
toren, beispielsweise der Konsum von 
Alkohol oder die Einnahme von Medi­
kamenten. Zusätzlich werden alle Pro­
banden zu Beginn der Studie zu einer 
SARS-CoV-2-Antikörpertestung einge­
laden und im weiteren Verlauf der Stu­
die erneut getestet.
Die Studie verfolgt das Ziel, mittels sen­
sorischer Messungen der Parameter 
einen Algorithmus zu entwickeln, der 
COVID-19-relevante Symptome erkennt, 
bevor diese symptomatisch werden.

Ausblick
An COVID-19 erkrankte Personen 
sind bereits vor Auftreten der ersten 
Symptome infektiös. Ein sensorisches 
Armband, das auftretende Symptome 
erkennt, bevor man diese bemerkt, 
würde eine vorzeitige Isolierung, eine 
frühe labormedizinische Testung so­
wie ein medizinisches Monitoring in­

Das sensorische Armband

Temperatursensoren

Beschleunigungsmesser

Photoplethysmograph

1. Temperatursensor 
Messung der Hauttemperatur  
am Handgelenk

2. Beschleunigungsmesser
Messung der Bewegung und 
Bestimmung der Schlafphase

3. Photoplethysmograph 
Erfassung der Herzfrequenzvariabilität, 
Pulsfrequenz, Atemfrequenz und 
der Hauptperfusion

fektiöser Personen ermöglichen. Um 
die Verbreitung des Virus einzudäm­
men und dadurch das Gesundheits­
system zu schützen, ist eine Früh­
erkennung sehr wichtig. Zusammen 
mit den bereits geltenden Verhaltens­
regeln (Social Distancing, geeignete 
Hygienemassnahmen, frühzeitige la­
bormedizinische Testung) kann der 
Einsatz dieses Wearables eine Hilfe 
im Kampf gegen die Coronapande­
mie sein.

Main findings
	− Ziel: Entwicklung eines Algorithmus 
zur COVID-19-Früherkennung durch 
Einsatz eines Fertilitätstrackers

	− Informationen zum sensorischen 
Ava-Armband: www.avawomen.com

	− Informationen zur COVI-GAPP-Stu­
die: www.covi-gapp.li 

	− Informationen zur GAPP-Studie: 
www.blutdruck.li
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	− Gemessene Parameter können vor 
einer Symptomentwicklung eine 
COVID-19-Erkrankung vorhersagen.
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